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Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth, 

den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16, 6 (Monatsspruch März 2024)
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Angedacht

Wenn Sie zu Veranstaltungen in Ihrer Gemeinde abgeholt            werden möchten, melden Sie sich bitte in Ihrem Pfarramt.

Liebe Leser und Leserinnen,

Jesu Kreuz ist eine schreckliche Tatsache.
Eine Wirklichkeit, die es gilt ernst zu neh-
men. Aber mit dem Kreuz war es eben nicht 
zu Ende. Das Leben hat gesiegt. Das ist die 
Botschaft von Ostern, die wir Ende März 
wieder hören dürfen. Durch das Dunkel 
hindurch bricht ein Licht! Aus der Finsternis 
des menschlichen Lebens, geprägt durch 
Hass, Neid und Gewalt bricht ein Weg zum 
Leben auf, weil Gott diese Welt ein für alle-
mal aus den Fängen der Verlorenheit her-
aus gerettet hat. 
Dazu fällt mir ein Satz von Andrea Schwarz 
ein: „Tod und Auferstehung gehören zwar 
zusammen, sind aber doch nicht eins, auch 
das »und« braucht seine Zeit.“
Das „und“ braucht seine Zeit. Dieser Satz 
von Andrea Schwarz hat mir bei der Be-
schäftigung mit dem Monatsspruch für 
März diesmal die Osterbotschaft gedeutet. 
Das „und“ braucht seine Zeit, das klingt so 
einfach. Klingt wie tausendmal erlebt, wie 
leben und leben lassen, wie vergeben und 
vergessen, verloren und wiedergefunden. 
Überall braucht das „und“ seine Zeit, aber 
besonders auch zwischen Tod und Aufer-
stehung.
Deshalb haben sich die Frauen in der Bibel 
damals am Grab Jesu auch erst einmal ge-
fürchtet und haben, als sie hörten: „Er ist 
auferstanden, er ist nicht hier!“ nicht so-
fort das „Halleluja“ angestimmt. Das „und“ 
braucht seine Zeit zwischen den Tagen 
Karfreitag und Ostersonntag genauso wie 
in der Gefühlswelt und im Glaubensleben 
der Menschen. Im Tunnelblick der Trau-
er und Sorge eingeschlossen, sieht man 
nicht weit. Und Gott scheint das zu wissen, 
dass wir Zeit brauchen, um vom Zweifel 
zur Hoffnung, von der Trauer zur Freude, 
vom Klagelied zum Halleluja zu kommen. 

Bei den Frauen, die das leere Grab vorfin-
den, stellt sich erst mal keine Begeisterung 
ein. Sie fliehen, sie haben Angst. Das ist die 
erste Reaktion auf die Auferstehung. Die 
Botschaft von Ostern irritiert den gewohn-
ten Ablauf. Es fällt schwer, sie anzunehmen 
im Alltag der Sorge und Angst. Ja, sie wirkt 
manchmal wie eine Zumutung. Das Leben 
kann einem gerade in Zeiten der Trauer 
ganz schön leer vorkommen. Man sieht das 
schöne Grün, das Licht draußen, aber es 
wirkt leer. Da ist niemand. Da sind schöne 
Farben, aber mehr nicht. Alles irgendwie 
leer und tot. Auch für Jesus ist sie schwer er-
litten worden, die Osterbotschaft. Zur Hel-
ligkeit des Ostermorgens gehört eben die 
Finsternis des Karfreitags dazu. Osterfreu-
de beginnt gerade da, wo man denkt: Da 
ist doch jetzt nichts mehr, woran ich mein 
Herz hängen kann. Trauer über Verlorenes. 
Und Trauer kann eben ein langer Prozess 
sein. Jahrelang manchmal. Und doch: Ge-
rade da gehört die Osterbotschaft hin. Die 
Frauen am Grab bekommen hier ihre Be-
deutung für uns. Ihre dunklen Ahnungen er-
füllen sich nicht. Die Erwartungen, dass der 
Tod endgültig ist und das Leben schwächer 
ist als der Tod, stellen sich als falsch heraus. 
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Angedacht | Freud und Leid

Herzliche Glück- und Segens-
wünsche zur Taufe
Mathea Maria Fuchsa aus Röderau

am 25.12.2023 in Röderau

Wir denken an unsere Verstorbenen 
sowie die Angehörigen von
Frau Ursula Pape  geb. Tschäge 
 aus Glaubitz 91 Jahre

Frau Dora Weber aus Pirna-Coptitz
  99 Jahre

Frau Irmgard Wonneberger 
 geb. Pötzschke aus Nünchritz
  94 Jahre

Herrn Siegfried Schwonke 
 aus Lorenzkirch 89 Jahre

Frau Ingrid Bastian geb. Lorenz 
 aus Streumen 80 Jahre

Frau Ingeborg Wendisch geb. Uhlig 
 aus Glaubitz 94 Jahre

Frau Rosemarie Bergmann 
 geb. Rosenthal aus Wülknitz 82 Jahre

Das Leben endet nicht in Verzweiflung. Wo 
es dunkel ist, soll es nicht dunkel bleiben. 
All das ist den Frauen erst mit der Zeit auf-
gegangen. Es ist ihnen aufgegangen durch 
die folgenden Worte: „... da werdet ihr ihn 
sehen, in Galiläa.“ In Galiläa, das heißt: Ihr 
werdet ihn sehen, da, wo ihr lebt. Dort, wo 
ihr die alte Sicht der Welt, dass sich nichts 
ändert und alles bleibt, wie es ist, hinter 
euch lasst. Dort, wo ihr den Alltag stets neu, 
in einem anderen Licht sehen könnt. Dort 
werdet ihr Jesus sehen.
Ostern geschieht oft „mitten in der Nacht, 
ganz alleine, mit viel Mut. Und es geschieht 
ohne öffentliches Halleluja, ohne Kirchen-
chor und ohne Festpredigt“, so schreibt 
es Andrea Schwarz in ihrem Buch „Ostern 
muss in mir geschehen – oder es wird nicht 
geschehen“.
Auch wenn Krankheit, Bedrängnis und Ent-
täuschung weiterhin Merkmale unseres be-
grenzten Lebens bleiben.
Jesus ist nicht tot. Er lebt. So endet die Os-
tergeschichte. Aber sie ist noch nicht wirk-
lich zu Ende. Sie geht weiter, wenn auch 
für uns trotzdem Ostern wird. Was damals 
geschah, bleibt nur eine ferne Geschichte, 
wenn nicht jeder und jede einzelne von uns 
die Kraft erfährt, die in ihr steckt. Ostern ge-
schieht auch heute 2024.
Das hören wir mitten in der persönliche Sor-
ge um Menschen, die uns lieb sind, um die 
eigene Gesundheit. Mitten in unsere Angst 
vor weiterem Krieg in der Welt, mitten in 
unsere Befürchtungen, wie es wohl mit den 
Preissteigerungen und der Umweltzerstö-
rung und den Naturkatastrophen überall 
weitergehFen wird.
Mitten dahinein will Ostern kommen und 
uns sagen: Wir gehören nicht der Angst, der 
Ungewissheit, dem Tod. Wir gehören Gott. 
Er hat den Tod besiegt. Er kann alles ver-
wandeln. Es wird neue Anfänge geben, weil 

Gott neue Wege eröffnet. Es gilt: Fürchte 
dich nicht. Vertraue auf Gott, dass es hin-
ter der Wand, vor der du stehst, weitergeht, 
dass der Weg nicht im Nichts endet, son-
dern ein Ziel hat.
Mit neuem Mut und mit neuer Kraft geh, tra-
ge das Oster-Licht in dein Leben hinein und 
sage es weiter: Ein Licht macht uns froh, wir 
sind nicht allein. An jedem Ort wird er bei 
uns sein. Denn Jesus Christus ist auferstan-
den! Er ist wahrhaftig auferstanden! Und er 
bleibt bei uns alle Tage bis an der Welt Ende.

Ihre Pfarrerin
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Dank und Ausblick

Vakanz im Bereich Glaubitz
Ich wünsche im Namen der Kirchgemein-
de Martin Scheiter und seiner Familie zum 
Abschied auch an dieser Stelle noch einmal 
Gottes Segen und Hilfe für all die kommen-
de Zeit.
Die nun folgende Vakanzzeit für den Be-
reich Glaubitz, Nünchritz und Zschaiten 
werde ich vertreten und mich dabei bemü-
hen, Ihren Belangen gerecht zu werden.
Sprechen Sie mich gern an, wenn Sie ein 
Gespräch wünschen oder Ihnen sonst et-
was auf dem Herzen liegt. Sicher wird nicht 
alles so nahtlos weitergehen können, denn 
da ist ja nicht nur die Person Martin Schei-
ter nicht mehr da, sondern eben auch eine 
Pfarrstelle nicht besetzt. Aber wenn wir uns 
gemeinsam bemühen, wird, denke ich, mit 
Gottes Hilfe etwas Gutes daraus.

Ihre Pfarrerin Jutta Gildehaus

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Be-
teiligten und Gästen für den wunderbaren 
Gottesdienst, alle guten Wünsche und Ge-
schenke, alle Beiträge zum Buffet und das 
zahlreiche Erscheinen anlässlich unseres 
Abschiedes bedanken. Es war ein bewe-
gender und unvergesslicher Tag für uns und 
wir haben sehr viel Liebe und Verbunden-
heit gespürt. 
Wir wünschen Ihnen und Euch allen Gottes 
reichen Segen und seine weise Führung für 
alles, was da kommen mag. 

Mit tiefem Dank und herzlichen Grüßen, 
Eva, Martin, Clara, Anneliese und Maggie

Frühjahrsputz in unseren Kirchen
Am Samstag, dem 23. März, findet von 
9.00 bis 11.00 Uhr wieder ein Kirchenputz 
in der Glaubitzer Kirche statt, damit zu Os-
tern alles glänzt. Bitte bringen Sie das Übli-
che – Lappen, kleiner Eimer, Handfeger … 
wie immer mit.

Ebenfalls am Samstag, dem 23. März, wird 
9.30 Uhr in Röderau zum Kirchenputz und 
9.30 Uhr in Zeithain zum Arbeitseinsatz im 
Pfarrgelände und Kirchenputz eingeladen. 
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Kinder und Jugend

Kinder- und Vorschulkreise
in Glaubitz: Herzlich eingeladen sind auch die Streumener Kinder!
 Samstag, 3. Februar und 9. März, jeweils 9.30 – 11.00 Uhr,
 im Gemeindehaus in Glaubitz

in Röderau: Samstag, 3. Februar und 2. März, jeweils 10.00 – 11.00 Uhr,
 Gemeinderaum Röderau, Sandbergstr. 16 

in Zeithain: Kinderstunde montags, 16.30 – 17.30 Uhr, Röderauer Straße 2

Kurrende
Sonnabend, 3. Februar sowie 2. und 16. März, jeweils 9.30 – 10.15 Uhr, 
im Gemeindehaus in Glaubitz – Infos bei Ulrike Giegold (0173 1615979). 

Christenlehregruppen (nicht in den Winterferien)

in Glaubitz: dienstags, 16.30 – 17.30 Uhr, im Gemeindehaus, Kirchgasse 5
in Röderau: montags, 16.30 – 17.30 Uhr, im Gemeinderaum, Sandbergstraße 16
in Streumen: mittwochs, 16.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus, Streumener Straße 24

Konfirmanden-
unterricht

7. Klasse:

9. März 2024,
Konfitag „Taufe” 

in Riesa-Gröba

13. April, Konfitag „Gottesbilder” 
in Glaubitz

8. Klasse: 
12. – 16. Februar 2024 in Alterode
Konfi-Rüstzeit 
Thema: Glaubensbekenntnis

Wochenkurse (2 Gruppen): 
dienstags oder mittwochs, 16.00 Uhr, wo?
In der Karwoche kein Konfi-Unterricht

Kreuzweg der Jugend (Ökumene)
22. März 2024, 19.00 Uhr in Riesa

Musical-Rüstzeit 2024
Wer schon immer mal auf ei-
ner Bühne stehen wollte und 
gern singt oder tanzt, ist bei 
uns genau richtig. Auch in 
diesem Jahr wird es für Kin-
der ab 9 Jahren wieder eine 
Musical-Rüstzeit geben – vom 6. – 12. Juli 
(3. Ferienwoche). Im direkten Anschluss 
ist traditionell unser Premierenwochenen-
de. Ein zweiter Auftritt soll für das Wochen-
ende (voraussichtlich) 24./25.08.2024 orga-
nisiert werden. Die Auftrittsorte werden im 
nächsten Gemeindebrief bekannt gegeben. 
Denn bevor wir mit euch in die Strobelmüh-
le nach Pockau fahren, Gemeinschaft leben 
und viel Spaß haben können, müssen wir 
Mitarbeiter noch allerhand planen und vor-
bereiten. 

KIRCHGEMEINDE ZEITHAIN
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Bläser in unserer 
Gemeinde

Posaunenchor Glaubitz
Donnerstag, 7. März, 19.30 Uhr
Musikalische Ausgestaltung des 
Bibelwochenabends in Glaubitz

Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr
Posaunenandacht zur Sterbestunde
Jesu in Glaubitz

Ostersonntag, 31. März, 7,00 Uhr
Osterblasen in Radewitz und Marksiedlitz

Posaunenchor Lorenzkirch
Freitag, 8. März, 19.30 Uhr
Musikalische Ausgestaltung des 
Bibelwochenabends in Lorenzkirch

Konzerte und Veranstaltungen

KONZERTE & VERANSTALTUNGEN

Gemeinderaum Röderau 
Donnerstag, 8. Februar,
18.00 Uhr, Gemeinderaum, 
Sandbergstraße 16

Von „Rosen im Winter” und 
„Zwiegesprächen” – Buch-
lesung mit der Schriftstellerin 
Renate Preuß 

Weltgebetstag
Freitag, 1. März 2024

„... durch das Band 
des Friedens“ über alle 
Grenzen hinweg, beten 
wir mit den Frauen aus 
Palästina für Frieden 
und Gerechtigkeit in 
Palästina, Israel, in der Ukraine und auf der 
ganzen Welt. Gerade inmitten von Kriegen, 
Ungerechtigkeit und Leid ruft GOTT uns auf, 
einander in Liebe zu ertragen, damit der 
Friede Gottes bei uns einziehen kann.

In Nünchritz findet der Gottesdienst zum 
Weltgebetstag wieder 19.00 Uhr im Bür-
gerhaus statt. Der Singkreis Glaubitz über-
nimmt die musikalische Umrahmung. 

In Röderau und Lorenzkirch beginnen die 
Gottesdienste zum Weltgebetstag eben-
falls 19.00 Uhr. Probieren Sie im Anschluss 
landestypische Gerichte. 

Wenn ihr dabei sein wollt, meldet euch 
schnell an. Unsere Anmeldeflyer liegen in 
den Pfarrämtern aus oder können unter 
cindy.koehler@evlks.de angefordert wer-
den.

In diesem Jahr feiern wir, dass es das 
Musical-Projekt schon seit 30 Jahren 
gibt. Am Samstag, 13.07.2024, soll des-
halb von 18.00 bis 21.00 Uhr eine kleine 
Feier stattfinden. Eingeladen sind dazu 
alle Teilnehmer und ehemalige Teilneh-
mer sowie natürlich die Mitarbeiter. Die 
Party wird am gleichen Ort wie die Premi-
ere stattfinden. Zur besseren Planung, da-
mit auch jeder etwas zu Essen und Trinken 
bekommt, wäre eine kurze Anmeldung an 
die Mail-Adresse cindy.koehler@evlks.de 
schön.

Wir freuen uns auf euch!

Sonntag, 24. März, 17.00 Uhr
Kleine Serenade in Jacobsthal (gemein-
sam mit Zeithainer Bläsern) 

Ostermontag, 1. April, 14.00 Uhr
Ostergottesdienst in Lorenzkirch
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Konzerte und Veranstaltungen | Dank

Kirche Glaubitz
Mittwoch, 27. März, 19.30 Uhr
Musikalische Passionsandacht
Der Singkreis Glaubitz und Pfarrerin Gilde-
haus laden ein zu einer Stunde des Innehal-
tens in der Karwoche. Texte und Lieder zum 
Passionsgeschehen werden zu hören sein.

Kirche Lorenzkirch
Ostermontag, 1. April, 14.00 Uhr
Ostermontagsgottesdienst 
mit Uraufführung „Der Weg zum Leben”
Der junge Leipziger Komponist William 
Thomas beschäftigt sich in seiner Oster-
Kantate in zeitgemäßer Tonsprache mit der 
Emmaus-Geschichte. 
Solisten und der Projektchor Glaubitz 
werden am Piano vom Komponisten selbst, 
am Saxophon von Daniela Rudolph und am 
Violoncello von Sandra Bohrig begleitet.
Die Uraufführung der Kantate erfolgt einge-
bettet in den Gottesdienst zum Ostermon-
tag in Lorenzkirch. 

Konzerte in Riesaer Kirchen
Freitag, 23. Februar, 19.30 Uhr
Klosterkirche Riesa
„Reiseimpressionen und musikalische 
Improvisationen“
Kanadas Westen/Alaska: 5000 Kilometer mit 
dem Fahrrad von Vancouver nach Alaska
Digitale Multivisionsshow und Improvisati-
onen auf Klavier und Orgel
Reinhard Pantke (Reisejournalist)
KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich 
(Klavier und Orgel)
Eintritt: 12,– €/erm. 10,– € 
Vorverkauf im Pfarramt (Lutherplatz) und 
im Café Beutler (A.-Puschkin-Platz)
Abendkasse ab 18.30 Uhr

Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr 
Trinitatiskirche Riesa
„Musik zur Sterbestunde Jesu“
Werke von J. S. Bach, W. A. Mozart, A. Bruck-
ner u. a.
Kantorei Riesa, Leitung: KMD Sebastian 
Schwarze-Wunderlich
Eintritt frei, um eine Spende für die Kirchen-
musik wird freundlich gebeten

Wir sagen Danke 
für folgende Spenden:

Kirche Jacobsthal 35,00 €
Kirche Tiefenau 37,00 €
Kirche Zeithain 10,00 €
Kirche Glaubitz 600,00 €
Kirche Röderau 915,00 €
Kirche Lorenzkirch 500,00 €
Begegnungsstätte Nünchritz 600,00 €
Pfarrhaus Glaubitz 600,00 €
Martinsfest Zeithain 443,76 €
Königsberg 100,00 €
Restaurierung Bibel Glaubitz 150,00 €
Kinder- und Jugendarbeit 200,00 €
Patenkind Lois 300,00 €
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Röderau / Bobersen
Streumen mit Wülknitz,

Peritz, Colmnitz, 
Lichtensee und Tiefenau

Zeithain

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Röderau, 
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst
in Tiefenau, 
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl,
Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst 
in Röderau, 
Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst
in Peritz, 
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst,
Pfrn. Gildehaus

18.00 Uhr Andacht in Bobersen,
Pfrn. Gildehaus

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Röderau, 
Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst 
in Streumen,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst,  
Landeskirchliche
Gemeinschaft

10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
in Röderau,
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lichtensee, 
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst,
Prädikantin Müller

19.00 Uhr Weltgebetstag  
in Röderau,
Frauenkreis Röderau

10.15 Uhr Gottesdienst 
zum Beginn 
der Bibelwoche
in Röderau,
Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst 
zum Beginn
der Bibelwoche 
in Wülknitz, 
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
zum Beginn 
der Bibelwoche
mit Abendmahl,
Prädikantin Müller

Glaubitz
Nünchritz / Zschaiten

Lorenzkirch / Gohlis
Kreinitz / Jacobsthal

Sexagesimae, 
04.02.2024

09.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Zschaiten,
Prädikantin Müller
Gottesdienst in Glaubitz, 
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst 
in Lorenzkirch,
Prädikant Küfner

Estomihi, 
11.02.2024

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Glaubitz, 
C. Wendisch
Gottesdienst in Nünchritz, 
Prädikant Küfner

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Gohlis,
Prädikant Küfner

Aschermittwoch,
14.02.2024

Invocavit,
18.02.2024

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Glaubitz, 
Prädikant Küfner
Gottesdienst in Zschaiten, 
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst 
in Kreinitz,
Pfrn. Gildehaus 

Freitag, 23.02.2024 19.00 Uhr Taizé-Andacht in Glaubitz

Reminiscere,
25.02.2024

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Glaubitz,
Pfrn. Gildehaus
Gottesdienst in Nünchritz, 
Pfrn. Gildehaus

Weltgebetstag, 
Freitag, 01.03.2024

19.00 Uhr Weltgebetstag im Bürgerhaus 
Nünchritz, Team Begegnungs-
stätte

19.00 Uhr Weltgebetstag 
in Lorenzkirch,
Prädikantin Müller

Okuli, 
03.03.2024

9.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
zum Beginn der Bibelwoche 
in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus

9.00 Uhr Gottesdienst zum 
Beginn der Bibel-
woche in Gohlis,
Prädikantin Müller

Montag bis Freitag,
04. – 08.03.2024

Gottesdienste im Februar und März 2024

Bibelwochenabende im Gemeindegebiet Alle Termine und Informationen finden Sie auf Seite 13.
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Röderau / Bobersen
Streumen mit Wülknitz,

Peritz, Colmnitz, 
Lichtensee und Tiefenau

Zeithain

10.00 Uhr

anschl.

10.15 Uhr Gottesdienst  
in Bobersen,
Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst
in Colmnitz, 
Pfr. Sandig

10.15 Uhr

anschl.

Leben ist mehr – 
Gottesdienst,  
im Saal der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft
Mittagsimbiss

10.15 Uhr Gottesdienst
in Röderau,
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lichtensee,
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst,
Prädikant Küfner

19.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
in Bobersen, 
Pfrn. Gildehaus

15.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
in Röderau,
Prädikant Küfner

15.00 Uhr Musik und Wort zur 
Sterbestunde Jesu  
in Tiefenau, Pfr. Sandig

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl,
Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst
in Röderau,
Prädikant Küfner

9.00 Uhr

anschl.

Gottesdienst,
Prädikant Küfner

Ostereiersuche

10.15 Uhr

anschl.

Festgottesdienst
in Streumen, 
Pfr. Sandig
Ostereiersuche

Glaubitz
Nünchritz / Zschaiten

Lorenzkirch / Gohlis
Kreinitz / Jacobsthal

Lätare, 
10.03.2024

Judika, 
17.03.2024

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Glaubitz, 
Prädikant Küfner

Gottesdienst mit Abendmahl
in Nünchritz, Prädikant Küfner

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Kreinitz, 
Pfrn. Gildehaus

Palmsonntag,
24.03.2024

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Glaubitz, 
Pfrn. Gildehaus
Gottesdienst in Zschaiten, 
Pfr. i. E. Körber

10.15 Uhr

17.00 Uhr

Gottesdienst 
in Lorenzkirch,
Pfrn. Gildehaus
Kleine Serenade
in Jacobsthal

Mittwoch,
27.03.2024

19.30 Uhr Musikalische Passionsandacht 
in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus

Gründonnerstag, 
28.03.2024

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus

Karfreitag, 
29.03.2024

13.30 Uhr

15.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
in Zschaiten, Prädikant Küfner
Posaunenandacht zur Sterbestunde
in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus

15.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
in Gohlis,
Prädikantin Müller

Ostersonntag, 
31.03.2024

5.30 Uhr

10.30 Uhr

Osternacht in Zschaiten, 
Th. Deffke
Gottesdienst mit Taufe in Glaubitz, 
Pfrn. Gildehaus

Ostermontag,
01.04.2024

10.30 Uhr Gottesdienst in Nünchritz,
Pfrn. Gildehaus

14.00 Uhr Gottesdienst mit 
Oster-Kantate
in Lorenzkirch,
Pfrn. Gildehaus

Gottesdienste im März 2024

Zentraler Abschluss der Bibelwoche in Röderau 
mit Ulrike Sandig, Schriftstellerin und Religionswissenschaftlerin, sowie den 
an der Bibelwoche beteiligten musikalischen Kreisen unserer Gemeinde
Gemeindeversammlung
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Weltgebetstag | Dank

Übergabe der Weihnachtspäckchen
Im vergangenen Jahr wurden wieder viele 
Weihnachtspäckchen für arme Kinder ge-
packt. Ungefähr 85 Päckchen wurden von 
Mitarbeitern der Bibelmission Anfang De-
zember abgeholt und es haben sich Kinder 
in der Ukraine sehr gefreut.
Vielen Dank an alle, die dieses Projekt mit-
tragen und immer eifrig dabei sind!

Ein „Band des Friedens“
als Hoffnungszeichen
„… durch das Band des Friedens“ – so ist
der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
(WGT) 2024 aus Palästina überschrie-
ben. Dieser Titel greift den zentralen 
biblischen Text des diesjährigen WGT 
aus dem Brief an die Gemeinde in Ephe-
sus auf: „Der Frieden ist das Band, das 
euch alle zusammenhält.“ (Epheser 4, 3) 
Daran wollen wir uns in diesem Gottes-
dienst gemeinsam erinnern.
Rund um den Globus beten am ersten Frei-
tag im März 2024 Frauen, Männer, Kinder 
und Jugendliche in den WGTGottesdiens-
ten sehnsuchts- und hoffnungsvoll darum, 
dass Frieden weltweit und auch in Palästi-
na keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit 
wird und in ihrem Alltag Einzug hält. In un-
serem gemeinsamen Gebet hoffen wir da-
rauf, dass von allen Seiten das Menschen-
mögliche für die Erreichung des Friedens 
getan wird. Auch wenn es angesichts der 
aktuellen politischen Lage schwerfällt, hal-
ten wir Christ*innen an der Hoffnung fest, 
dass „… durch das Band des Friedens“ eine 
gute Lösung für alle Menschen in Palästina 
gefunden werden kann, wo der Nahostkon-
flikt und die militärische Besatzung das Le-
ben der Menschen seit langem prägen.
Palästina
Die Wahl auf Palästina als WGT-Land 2024 
ist schon vor langem gefallen. Auf den in-
ternationalen WGT-Konferenzen bestimmt 
eine speziell dafür eingesetzte Arbeitsgrup-
pe, bestehend aus Delegierten und Mitglie-
dern des internationalen Vorstands, nach 
intensiver Beratung einmütig die Komitees, 
die die Gottesdienstordnungen erstellen, 
und das in einem großen zeitlichen Vor-
lauf von bis zu zehn Jahren. Der politische 
Status und die politische Situation in den 
jeweiligen Regionen sind bei der Auswahl 
nicht ausschlag gebend. Auf der interna-
tionalen WGT-Konferenz 2017 in Brasilien 

ist das 
p a l ä s t i -
nensische 
K o m i t e e 
ausgewählt 
worden, die Liturgie für 2024 zu schreiben.
Stimmen hörbar machen:
Eine der wichtigsten Aufgaben des Weltge-
betstages ist es, die Stimme der Frauen aus 
dem aktuellen Weltgebetstagsland hörbar 
zu machen, ihnen in geschwisterlicher So-
lidarität zuzuhören, nahe zu sein und ihre 
Botschaft zu respektieren, wie es im Leit-
bild des deutschen Komitees heißt:
„Wir hören auf Frauen, lernen voneinander,
beten miteinander und erheben unsere 
Stimme – als christliche Frauen unter-
schiedlicher Herkunft, Generationen und 
Konfessionen.“
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Bibelwoche
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Sternsingen 2024

Als die drei Könige sind wir bekannt 

und ziehen auch heute durch das Land.

Wir bringen allen in diesem Haus 

Gottes Segen tagein, tagaus. 

Wenn es euch gut geht, denkt daran,

dass nicht jedes Kind froh leben kann.

Wir bitten herzlich um eine Spende,

damit die Not in der Welt hat ein Ende.

Dieser Gruß und fröhliche Weihnachtslieder 
klangen Anfang Januar an vielen Haustüren 
in unseren Dörfern.

Die Sternsinger waren unterwegs.

Trotz Kälte waren die Kinder als die drei 
Weisen aus dem Morgenland mit Begeiste-
rung dabei. Begleitet von ihren erwachse-
nen HelferInnen haben sie vielen Menschen 
den Segen für das neue Jahr über die Tü-
ren geschrieben und Spenden gesammelt. 
Beispielhaft für die vielen Projekte für Kin-
der, die durch die Spenden der Sternsinger 
unterstützt werden, stehen in diesem Jahr 
die Amazonasregion und Kinder indigener 
Völker.
Vielen Dank allen Spendern, Begleitern und 
natürlich an unsere Kinder. Ihr seid großar-
tig! Richtige Weltretter.
Die Aktion war zum Redaktionsschluss 
noch nicht abgeschlossen. Die Ergebnisse 
veröffentlichen wir im nächsten Gemeinde-
brief.

Monika Heinig

Infos unter www.sternsingen.de
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Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Friedhofsmitarbeiter (m/w/d)

Die Vereinigte Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Zeithain sucht zum 01.04.2024 einen 
engagierten Friedhofsmitarbeiter (m/w/d) mit einem Dienstumfang von 70 %.

Aufgaben
– Bewirtschaftung der Friedhöfe und deren gärtnerische Gestaltung
– Pflege der Einheitlich gestalteten Reihengräber

Voraussetzungen
Ein Abschluss als Facharbeiter im Garten- und Landschaftsbau oder eine gleich-
wertige Qualifikation ist wünschenswert. Selbstverständlich vorausgesetzt wird ein 
sensibler Umgang mit Trauernden und Hinterbliebenen. Notwendig sind ein PKW-
Führerschein und ein eigener PKW, der für Dienstfahrten gegen Vergütung genutzt 
werden kann. 
Wenn Sie körperlich belastbar sind, selbständige Arbeitsorganisation, Teamfähigkeit 
und Bereitschaft zur Weiterbildung mitbringen, sind Sie bei uns genau richtig.

Die Vergütung erfolgt entsprechend der KDVO.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 25.02.2024 per Post oder 
E-Mail an:

Vereinigte Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Zeithain
Kirchenvorstand
Teichstraße 1
01619 Zeithain
kg.zeithain@evlks.de
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Body Spirit Soul | Kollekten

Mit Ihrer Kollekte können Sie im Februar und März 2024 folgende Werke, Pro-
jekte und Aufgaben unterstützen: 

04.02. Sexagesimae Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
25.02. Reminiscere Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus- und Klinik-, Gehör-

losen-, Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge
10.03. Lätare Lutherischer Weltdienst
29.03. Karfreitag Sächsische Diakonissenhäuser
31.03. 1. Ostertag Jugendarbeit der Landeskirche (⅓ verbleibt in der Kirchgemeinde)

Sehnst du dich im all-
täglichen Getriebe auch 

manchmal nach mehr 
Zufriedenheit und positi-

vem Schwung, nach mehr 
Ausgeglichenheit zwischen 
Körper, Geist und Seele?

Dann lass dich motivieren zu
Body Spirit Soul  –  ei-
nem 10-wöchigen Wohlfühl-
kurs für Frauen.

Der Kurs kann dir helfen, dich mit deiner 
Vergangenheit auseinanderzusetzen und in 
die Zukunft zu investieren, deine persönli-
chen Stärken zu aktivieren und deine Gren-
zen zu akzeptieren.

Die Teilnahme befähigt dich, Veränderun-
gen anzugehen und stärkt den Glauben an 
dich selbst und an Gott.

10 Wochen Zeit für dich selbst. Nicht zum 
Zuhören, sondern um Veränderung zu er-
leben.

Der Kurs ist interaktiv und lebt von vielen 
praktischen Beispielen zum Mitmachen. 
Einfach so, wie Frauen das lieben.

Durch das Miteinander vernetzen sich Frau-
en ganz neu. Durch gute Fragen kommen 
Themen an die Reihe, die für jede Frau 
wichtig sind.

Die Teilnehmerinnen bekommen Anregun-
gen, um gut für sich zu sorgen. Sie können 
durch neue Freundschaften bereichert und 
vielleicht sogar neu von der Gegenwart 
Gottes überrascht werden.

Geplant ist der inzwischen 3. Kurs ab der 
ersten Märzwoche 2024. Die genaue Zeit 
und den Wochentag der Treffen legen wir 
fest, wenn die Gruppe zusammengekom-
men ist .

Als Ort der Zusammenkünfte  hat sich die 
Begegnungstätte Nünchritz, Glaubitzer 
Straße 20 als ideal erwiesen.

Der Kurs ist gebührenfrei. Wir bitten ledig-
lich um eine Spende für die Unkosten.   
Einzige Voraussetzung ist eine regelmäßige 
Teilnahme oder das Nacharbeiten der Kurs-
abende zu Hause mit den Kursunterlagen, 
die ich dir als E-Mail schicke.                                                                                           

Die optimale Teilnehmerzahl eines Kurses 
liegt bei 10 Personen.
Deshalb melde dich schnell mit Namen, Ge-
burtsdatum,  Adresse, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse an unter

Monika-Heinig-Body-Spirit-Soul@web.de
Auf jede Frau, die etwas für sich tun will, 
freut sich 

Monika Heinig
Religionspädagogin und 

Kursleiterin für Body Spirit Soul
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Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag

Februar 2024
03.02. Hahn, Wolfgang Röderau-Bobersen 75 Jahre
04.02. Hienzsch, Artin Röderau-Bobersen 91 Jahre
07.02. Künzel, Christa Zeithain 90 Jahre
10.02. Göttsching, Rudolf Nünchritz 94 Jahre
13.02. Dietrich, Ruth Zeithain 91 Jahre
 Naumann, Irma Zeithain 85 Jahre
20.02. Körner, Bernd Nünchritz 70 Jahre
23.02. Moritz, Siegrid Glaubitz 95 Jahre
 Apitz, Werner Lichtensee 70 Jahre
26.02. Scholz, Andelind Nünchritz 80 Jahre
 Marth, Peter Gohlis 70 Jahre
27.02. Zobel, Rosemarie Wülknitz 85 Jahre
 Grabowsky, Gudrun Zeithain 80 Jahre
28.02. Währisch, Siegrun Peritz 80 Jahre

März 2024
05.03. Witt, Martina Gohlis 70 Jahre
07.03. Wiesner, Christine Nünchritz 75 Jahre
11.03. Janke, Dorothea Glaubitz 85 Jahre
12.03. Deskau, Christa Colmnitz 70 Jahre
13.03. Spauschus, Margot Riesa 93 Jahre
16.03. Stenkewitz, Edeltraut Glaubitz 94 Jahre
 Wolf, Sigrid Zeithain 70 Jahre
17.03. Dr. Schäfer, Hans Glaubitz 95 Jahre
19.03. Walther, Käthe Glaubitz 91 Jahre
23.03. Sauer, Hans-Joachim Wülknitz 75 Jahre
28.03. Bär, Ilona Nünchritz 70 Jahre
29.03. Schäfer, Ingrid Röderau-Bobersen 80 Jahre
31.03. Blumenau, Renate Glaubitz 70 Jahre

 Seniorengeburtstagsfeier 

in Glaubitz 

Am  Samstag, dem 24. Februar, wird von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus Glau-
bitz ein musikalisches Programm und gemeinsames Kaffeetrinken stattfinden. Sie 
bekommen eine Einladung per Post. Eingeladen sind auch alle Senioren aus dem Ge-
meindegebiet Streumen.
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Termine

Kirchenvorstand 
und Ortsausschüsse

Kirchenvorstand: 
Klausur in Meißen am Freitag und Sonn-
abend, 2. und 3.2.
Donnerstag, 7.3., 19.30 Uhr

Ortsausschuss Glaubitz: 
Dienstag, 6.2., 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Glaubitz

Ortsausschuss Lorenzkirch: 
Mittwoch, 28.2., 19.00 Uhr

Ortsausschuss Röderau: 
Montag, 4.3., 17.45 Uhr

Ortsausschuss Streumen: 
nach Absprache

Ortsausschuss Zeithain: 
Montag, 5.2., 19.30 Uhr

Frauenkreise

Glaubitz: 
Donnerstag, 1.2. und 7.3., jew. 14.30 Uhr, 
Frau Bauer

Begegnungsstätte Nünchritz:
Donnerstag, 15.2. und 21.3., jew. 14.30 Uhr,
Fr. Leber

Zeithain: 
Mittwoch, 14.2. und 13.2., jeweils 19.00 Uhr

Gebets- und Hauskreise

Gebetskreis: Achtung, Änderung!
wöchentlich montags, 18.00 – 19.00 Uhr, 
bei Pred. Seifert, Am Südhang 3 in Nünchritz

Gebetskreis Zeithain: 
Mittwoch, 7. und 21.2. sowie 6. und 20.3., 
jeweils 10.00 Uhr, bei Familie Körber

Hauskreis Glaubitz:  
montags, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus, 
Infos bei G. Schönfelder und J. Broschwitz, 
Tel. 0152 58949571 

Musikalische Kreise

Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus,
Herr Burkhardt, Tel. 0175 6669103 oder 
E-Mail: Posaunenchor.Glaubitz@web.de

Posaunenchor Lorenzkirch:
donnerstags, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Lorenz-
kirch, Herr Vieweger, Tel. 03525 760417

Posaunenchor Zeithain: 
dienstags, 19.30 Uhr, Landeskirchliche Ge-
meinschaft, Hr. Olbrecht, Tel. 0172 3756782 

Kurrende Glaubitz: 
Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat, 
9.30 – 10.15 Uhr, Gemeindehaus Glaubitz, 
Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Glaubitz: 
Mittwoch, 14.2., 15.00 Uhr, Frau Bauer

Röderau: 
Donnerstag, 21.3., 18.30 Uhr  

Zeithain: 
Mittwoch, 21.2. und 20.3., jew. 19.00 Uhr

Männerkreise

Seniorenkreise

Gemeindegebiet Lorenzkirch: 
Gohlis  14.02. und 13.03.
Lorenzkirch 06.02. und 05.03.
Kreinitz 01.02. und 07.03.

Seniorenkreis Röderau: 
Donnerstag, 8.2. und 14.3., jew. 14.00 Uhr 

} jeweils 
14 Uhr
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Termine

Kinderstunde und Teenkreis: 
montags, 16.30 Uhr

Bibelstunde: donnerstags, 19.30 Uhr

EC-Jugendkreis: freitags, 19.30 Uhr 
im Jugendkeller Grenzweg 5  

Gemeinschaftsstunde: 
sonntags, 17.00 Uhr
jeden 3. Sonntag 10.15 Uhr in der Kirche

Familienstunde: mit Kaffeetrinken
Sonntag, 4.2. und 10.3., jeweils 15.00 Uhr

Leben ist mehr – Gottesdienst: 
mit Mittagsimbiss
Sonntag, 17.3., 10.15 Uhr im Saal der LKG

Pfadfindernachmittag im Dorfgemein-
schaftshaus Glaubitz,  An der Mühle 6  
(ab 1.Klasse)
Sonnabend, 17.2. und 16.3.,  jeweils 
14.00 – 17.00 Uhr

Aktuelle Infos: www.lkg-zeithain.de

Reiner Wagner 
vom Leitungsteam der LKG Zeithain

Landeskirchliche Gemeinschaft
Zeithain

Gesprächsabend: 
Dienstag, 13.2., 19.30 Uhr
„Vorstellung des Weltgebetstagslandes” 
Team Begegnungsstätte

Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, 9.00 – 10.30 Uhr, 
Frau Azendorf

Teezeit: 
Freitag, 9.2. und 8.3., jeweils 17.00 Uhr, 
Frau Schneider

Basteltreff: 
Freitag, 16.2., 17.00 Uhr, Frau Schneider

Basteln & Spielen: 
Freitag, 15.3., 17.00 Uhr, Frau Schneider 
und Frau Riedel

Begegnungsstätte Nünchritz
Glaubitzer Straße 20

gegenüber Wackersporthalle

Projektchor: nächstes Projekt: 
Kantaten-Uraufführung am Ostermon-
tag, 1.4.2024, in Lorenzkirch
Probenbeginn: Mitte Januar
Infos: U. Giegold, Tel. 0173 1615979

Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Glaubitz, Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Chor Lorenzkirch: 
nach Absprache, Frau Müller, Tel. 035265 
647454

Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, Begegnungsstätte 
Nünchritz, Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Chor Zeithain: 
montags, 18.30 Uhr, Frau Scholtz, Tel. 03525 
739615

Spielenachmittag: 
Freitag, 23.2., 17.00 Uhr, Frau Riedel

Soziale Beratung:
Um telefonische Anmeldung wird gebeten! 
Herr Eisenhauer, Tel. 03525 734319
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Wir sind für Sie da

Verwaltung Kirchgemeinde

Büro in Zeithain
Teichstraße 1 | 01619 Zeithain
E-Mail: kg.zeithain@evlks.de
www.kirchgemeinde-zeithain.de

Frau Frank: Tel.: 03525 762202
Sprechzeiten: Dienstag 15 – 17 Uhr 
 Donnerstag 9 – 11 Uhr
E-Mail: sabine.frank@evlks.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Hannes Clauß
Dorfstraße 17 | 01609 Wülknitz
 Tel.: 0173 3614566
E-Mail: aha.clauss@web.de

Büro in Glaubitz
Kirchgasse 5 | 01612 Glaubitz

Frau Unger Tel.: 035265 54271
Sprechzeiten: Dienstag 9 – 11 Uhr
 Donnerstag 15 – 17 Uhr
E-Mail: annett.unger@evlks.de

Bankverbindung

Nur für Friedhofsgebühren:
Empfänger: Kirchgemeinde Zeithain
KD-Bank | BIC: GENODED1DKD
IBAN DE95 3506 0190 1626 1800 15 

Für Spenden und Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemeinde Zeithain
KD-Bank | BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE73 3506 0190 1626 1800 23

Bitte IMMER Spendenzweck oder Kirch-
geldnummer angeben!

MitarbeiterInnen

Pfarrerin Jutta Gildehaus
Tel.: 03525 763442
Mail:  jutta.gildehaus@evlks.de

 

Pfarrer Heiner Sandig
in Streumen tätig
Tel.: 035263 68052
Mail: heiner.sandig@web.de

Pfarrer Dr. Jan Quenstedt
Tel.: 0176 70319444
Mail: jan.quenstedt@evlks.de

Gemeindepädagogin
Katrin Tammer
Arbeit mit Kindern + Familien
Tel.: 035265 55955
Mail: katrin.tammer@t-online.de

Gemeindepädagogin 
Angela Grübler
Christenlehre in Glaubitz
Tel.: 01520 8815896
Mail: angela.gruebler@evlks.de

Seelsorge   Elbland Kliniken Riesa, Meißen, 
Radebeul und Rehazentrum Großenhain
Pfarrer Johann Stein, Tel.: 0174 3382929
E-Mail: johann.stein@Elblandkliniken.de
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